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Österliches im Heimatmuseum
Im Netphener Heimatmuseum  liegen inte-
ressante Broschüren über Osterbräuche
aus.  Heimatvereins-Vorsitzender Bernd
Kühn möchte die Besucher ab Ostern u.a.
mit  faszinierenden Ostereiern in verschie-
denen Handwerkstechniken in den Vitrinen
über raschen. Foto: Friedrich Lück 
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Zum Großwerden 
gehören Beulen 
und Schrammen/
Wir sind da, 
falls Schlimmeres 
passiert.
Das Kinderschutzpaket 
von AXA bietet finanzielle Ab-
sicherung und umfassende 
Service-Leistungen nach 
schweren Krankheiten oder 
Unfällen.

Wir beraten Sie gerne.
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Fax: 02738 688682
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Wittgensteiner Straße 35
57271 Hilchenbach-Allenbach

Telefon 0 27 33/12 46 08

Südtiroler Spezialitäten 
& mehr!

Hier werden 
Erinnerungen wach!

Stein für Stein Gedenken
Erinnerung wird in Netphen würdevoll wachgehalten

Netphen.
Die Erinnerung an Netphe-
ner Juden ist lebendig. Sie ist
sie durch Stolpersteine vor
dem Haus in der Lahnstraße
4 in Netphen hautnah erfahr-
bar. Die Stolpersteine sind
beschriftet mit den Namen
deportierter Juden und de-
ren Schicksal.

Sie werden europaweit vor
den ehemaligen Wohnhäu-
sern dieser Menschen verlegt.
Erfinder des Projekts ist der
preigekrönte Künstler Gunter
Demnig, der die Steine trotz
winterlichen Wetters selbst
verlegte. Auf Initiative der
Stadtverwaltung und enga-
gierter Bürger erinnern in
Netphen sechs Stolpersteine
an die Familien Faber und
Lennhoff. Sie waren Nachfah-
ren der Familie Honi, die in
Netphen nicht als Juden, son-
dern als Nachbarn und Freun-
de – auch nach ihrer Deporta-
tion und ihrem grausamen
Tode – in Erinnerung geblie-
ben sind. Peter Vitt, Historiker
und Mitglied des Netphener
Heimatvereins, kennt viele
Geschichten und Begeben-

heiten aus dem Alltag der Fa-
milien. Er berichtete aber
auch von vielen Grausamkei-
ten und Schikanen gegen die
Familie Faber.

An diesem, wie auch am Ta-
ge der Deportation verschnei-
ten Wintertag haben Schüler
der Hauptschule Deuz, der
Realschule am Kreuzberg und
des Gymnasiums Netphen
dazu beigetragen, dass die Er-

innerungen an die Netphener
Juden nicht nur ein Kapitel im
Geschichtsbuch sind, son-
dern ein Stück der Netphener
Vergangenheit und damit Teil
der eigenen Geschichte ist.

Bürgermeister Paul Wage-
ner erinnerte an ein Zitat des
Stolperstein-Künstlers Gunter
Demnig: „Ein Mensch ist nur
dann vergessen, wenn sein
Name vergessen ist.“

Man ist sich einig: „Ein Mensch ist nur dann vergessen, wenn sein Name vergessen ist.“

Ein Zeichen des tiefen Gedenkens. Fotos: Friedrich Lück

Freude über den Erfolg
Netphen. Strahlende Gesich-
ter konnte man sehen. Die
Mitarbeiter des Cafès Ver-
gissMeinNicht hatten eingela-
den und alle Plätze im Café
waren besetzt. Keine Mühe
hatte man gescheut, die Be-
treuungsräume in eine Cafe-
haus-Atmosphäre umzuwan-
deln. Die am Ausgang ausge-
legten Flyer, die in kompakter
Form über VergissMeinNicht
informieren, fanden guten Ab-
gang. Erich Wendel, der Vor-

sitzende: „Für das Gelingen
des ,Experimentes‘ Cafè Ver-
gissMeinNicht ist der Vor-
stand sehr dankbar in dem
Wissen, dass der Dank hierfür
alleine den engagierten Mitar-
beitern zusteht.“

Das Cafè ist an jedem 3.
Sonntag im Monat geöffnet.
Treffpunkt ist die Brauersdor-
fer Straße 60. Willkommen
sind alle Klienten, Angehörige,
Freunde und alle Interessierte.
Einfach mal ausprobieren.

Partnerschaft
quicklebendig

Netphen. Die Bilanz des Ver-
eins für Städtepartnerschaft
Netphen e.V. ist durchweg po-
sitiv. Dies konnte auf der Mit-
gliederversammlung festge-
stellt werden. Der Vorsitzen-
der Rüdiger Bartsch berichte-
te über die Ereignisse im ver-
gangenen Vereinsjahr. He-
rausragende Veranstaltungen
waren dabei das Partner-
schaftstreffen mit Bürgern aus
der polnischen Stadt Zagan in
Berlin vergangenen Mai, an-
geregt und eingeladen von
Volkmar Klein, Mitglied des
Deutschen Bundestags und
Abgeordneter für Siegen-
Wittgenstein. Ein weiterer
Höhepunkt im Kalender des
Vereins war das traditionelle
Partnerschaftstreffen in Za-
gan im September. Der Vorsit-
zende Rüdiger Bartsch wurde
anschließend einstimmig
wiedergewählt. Als neue Ge-
schäftsführerin wurde Moni-
ka Leyener gewählt, sie tritt
aber erst ab Mitte des Jahres
in ihr Amt. Die Beisitzer Elke
Werner-Salveter und Ulf Stöt-
zel erhielten wieder ihre Stim-
men. Ein Blick auf dieses Jahr
werfend, werden beide Städte
wieder aufeinandertreffen. An
Pfingsten findet das Partner-
schaftstreffen wieder in
Netphen statt. Es werden 30
bis 40 Teilnehmer aus Zagan
erwartet. Das vorläufige Pro-
gramm beinhaltet neben den
traditionellen Punkten eine
Malaktion auf dem Rathaus-
platz und den Besuch der
Windparkanlage Hilchen-
bach.

Bürgerbüro
geschlossen

Netphen. Das Bürgerbüro der
Stadt Netphen bleibt am
Ostersamstag, 30. März ge-
schlossen.

„Der ewige
Michael“

Hainchen. Die Löschgruppe
Hainchen und ganz beson-
ders ihr Löschgruppenführer
Michael Kölsch konnten sich
über eine in der Stadt
Netphen sehr seltene Ehrung
freuen. Denn Michael Kölsch
wurde für 25 Jahre aktive
Löschgruppenführung geehrt.
Der Leiter der Feuerwehr
Netphen Karl-Heinz Born
übernahm die Würdigung na-
türlich höchstpersönlich.
Nach vielen erfolgreichen Sta-
tionen wurde Kölsch zum
Brandinspektor befördert,
was bis heute auch sein aktu-
eller Dienstgrad ist.
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Energiewende vor Ort
Strom und Gas: Rekommunalisierung als Chance
Nethpen.
Rekommunalisierung als
Chance – derzeit läuft die
Mehrzahl aller Konzessions-
verträge für Strom und Gas
aus, die Kommunen Anfang
der 90er Jahre für die Dauer
von 20 Jahren abgeschlossen
haben. Dieser Umstand ist
Anlass für Überlegungen im
kommunalen Umfeld, wie
die lokale Energielandschaft
gestaltet werden kann.

Nutzten vor 20 Jahren
schon eine Reihe von Kom-
munen das Konzessionsende
zur Gründung neuer und in-
zwischen ausnahmslos erfolg-
reicher Stadt- oder Gemein-
dewerke, bietet sich nunmehr
diese Chance noch einmal.
Die Rechtslage und die wirt-
schaftlichen Rahmenbedin-
gungen haben sich jedoch in
den vergangenen Jahren
grundlegend gewandelt.
Energiemarktliberalisierung,
Entflechtung von Vertrieb
und Netzgeschäft, Regulie-
rung des Netzgeschäfts sowie
Energiewende sind nur einige
aktuelle Stichworte.

Energievertrieb und Erzeu-
gung, gerade auf der Grundla-
ge erneuerbarer Energien,
sind kommunal viel diskutier-
te Handlungsfelder, die je-
doch zum einen einem star-
ken Wettbewerb ausgesetzt
sind und zum anderen nur
mit erheblichem Mittelein-
satz zu realisieren sind.
Gleichwohl staatlich reguliert,

lohnt sich daher insbesondere
ein Blick auf die Energienetze.
Diese haben eine erhebliche
Bedeutung für die kommuna-
le Infrastrukturpolitik und
bieten angesichts staatlich
festgelegter und gesicherter
Renditen auf das eingesetzte
Kapital eine auch auf lange
Zeiträume planbare wirt-
schaftliche und gestalterische
Basis.

Für die Beteiligung einer
Kommune an ihren lokalen
Energienetzen haben sich in
den vergangenen Jahren zwei
wesentliche Gestaltungsfor-
men entwickelt. Die staatliche
Festlegung von Netzentgelten
und eine erfolgreiche Ausge-
staltung eines Rekommunali-
sierungsprojektes ermögli-
chen Renditen von über sie-
ben Prozent und bieten damit
selbst Kommunen bei ange-
spannter Haushaltslage ange-
sichts der günstigen Refinan-
zierungskonditionen die
Möglichkeit zur Übernahme
ihrer Energienetze, ohne hier-
durch den kommunalen
Haushalt zu belasten.

Angesichts der gesetzlichen
Rahmenbedingungen, staat-
lich festgelegten und gesi-
cherten Netzentgelte sowie
des niedrigen Zinsniveaus
bietet sich hier eine einmalige
historische Chance auch für
die Stadt Netphen, das Thema
Energienetze nun in die eige-
nen Hände zu nehmen. Die
Energiewende findet vor Ort
statt.

Klangvolles Gipfeltreffen
Frühjahrskonzert des Musikzuges Netphen

Netphen. Der Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr
Netphen lädt für Samstag, 16.
März, zu seinem diesjährigen
Frühjahrskonzert ein. Beginn
des Konzertes ist um 19.30
Uhr in der Georg-Heimann-
Halle zu Netphen.

Unter dem Motto „Gipfel-
treffen“ präsentiert das Or-
chester verschiedenste Melo-

dien rund um das Thema
„Berge“. Unter der Leitung
von Rudolf Strieder werden
neben bekannten Hits, wie
„Hoch Heidecksburg“ und
„Greensleeves“, auch sinfoni-
sche Dichtungen, wie „The
Golden Secret“ oder die Ge-
schichte eines Drachens im
Bergmassiv „Pilatus“ zu Ge-
hör gebracht werden. 60 Mu-

siker spielen in dem 1927 ge-
gründeten Klangkörper. Die
Probe findet jeden Freitag von
20 bis 22 Uhr im 100-Mann-
Raum der Georg-Heimann-
Halle statt. Interessierte sind
immer herzlich willkommen.

Karten sind bei allen Musi-
kern, unter � 0171/7628247
und an der Abendkasse zum
Preis von zehn Euro bezieh-
nungsweise sechs Euro für
Schüler und Studenten erhält-
lich.

Zeit wird’s: Der Musikzug der Feuerwehr spielt passend zum
Frühlingsbeginn.

Mit Orgelspiel und Trompete wurde in der Pfarrkirche „St. Cäcilia“ Irmgartei-
chen das Frühlingskonzert eröffnet, zu dem der Frauenchor Jo-

hannland und der MGV „Frohsinn“ Eschenbach jetzt eingeladen hatten. Während der erste
Teil von überwiegend christlichem Liedgut geprägt war, wagten sich die Chöre in der zweiten
Hälfte auch an moderne Stücke. So bekamen die Gäste unter anderem auch „Nur zu Besuch“
von den Toten Hosen, „Ohne Dich“ von Rammstein sowie „Geboren um zu leben“ von Unhei-
lig zu hören. Zum Abschluss traten beide Chöre im Altarbereich der Kirche mit „Klinge Lied
lange nach“ auf.

• Meister-Küchen • Raum-Problem-Lösungen
• Individueller-creativer-Möbelbau

Betrieb: Dreisbachstraße 9 · 57250 Netphen/Dreis-Tiefenbach
Tel. Betrieb: 02 71/2 50 56 77 · Fax Büro: 0 27 38/83 92 · Mobil 0171/4 50 75 66

eMail: dlr.schneider@t-online.de · www.dlr-schreinereinachmass.de

Seit über 10 Jahren

für Sie in Netphen

Altwiese 10 · 57250 Netphen
Telefon 0 27 38/69 2132
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„Cremer - das ist wie Urlaub
für den Wagen.“ Aktionspreis-Preise

● Programm 4 - Schaumwäsche
6,50 € 

● Programm 3 - Heißwachs
10,- € 

● Programm 2 - Unterbodenpflege
10,- € 

● Programm 1 - Komplettpflege
12,- € 

Auf Wunsch zu den Programmen 1, 2
und 3 Polymer-Lackversiegelung 2,00 €

Glänzt wie NEU, schützt vor

extremen VerschmutzungenGlänzt wie NEU, schützt vor

extremen Verschmutzungen

Jeden Mittwoch Sonderaktion

»Sauber in den Frühling«
Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste
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  Aktiv werden! 

  Mitgestalten! 

  In einem netten Team. 

             Interesse? Sprechen Sie uns an: 

                www.spd-netphen.de  

An der Braas 4-6       57250 Netphen Tel. 0 27 38 -82 34

Web  www.autoservice-gerhard.de

• Reparaturen aller Fahrzeuge
• Neueste Diagnosetechnik
• HU/AU
• Karosserieinstandsetzung
• Reifen-Service

Werkstatt-ErsatzwagenGRATIS!

Telefon 02738 / 6789
www.pf legedienst - groos.de

24 Stunden Bereitschaft 

groos
G E R O L D

P F L E G E D I E N S T

Immer da, 
wo Sie uns 
brauchen!

Viermal um die Erde
Schon 12.000 Fahrgäste beim Bürgerbus

Netphen.
Seit dem Start im Mai 2008
hat der Bürgerbus Netphen
inzwischen bis Dezember
2012 rund 174.000 km zu-
rückgelegt – mehr als viermal
um die Erde. In dieser Zeit
wurden knapp 12.000 Gäste
befördert. Eine tolle Bilanz.

Während 2008 und 2009
noch vormittags und nach-
mittags gefahren wurde,
mussten ab 2010 die Fahrten
auf vormittags beschränkt
werden. Mit den zur Verfü-
gung stehenden 12 Fahrern
war der alte Fahrplan nicht
mehr zu bewältigen. Dadurch
verringerte sich die jährliche
Fahrleistung von 56.000 km
auf jetzt rund 27.000 km. Die
Zahl der Fahrgäste hat sich
aber dadurch nicht verringert.
Sie stieg sogar an, da der „Bür-
gerbus“ im Laufe der Zeit im-
mer bekannter wurde. Wäh-
rend 2009 noch 1466 Fahrgäs-
te befördert wurden, stieg die
Zahl 2012 auf über 4000 Fahr-
gäste an.

Der Bürgerbus bedient heu-
te montags, mittwochs und
freitags jeweils vormittags die
Ortsteile Netphen, Dreis -Tie-
fenbach, Eckmannshausen,
Herzhausen und Frohnhau-
sen und am Dienstag sowie

Donnerstag die Ortsteile
Netphen, Brauersdorf, Beien-
bach, Deuz, Grissenbach,
Nenkersdorf und Walpers-
dorf. Genaue Fahrpläne sind
im Rathaus oder von den Fah-
rern im Bus zu erhalten.

Seit 2010 wird der Bürger-
bus zusätzlich als „Theater-
bus“ eingesetzt. Im Rahmen
des von der Senioren-Service-
Stelle der Stadt Netphen und
dem Apollo-Theater geschaf-
fenen Konzeptes „Sicher und
mobil ins Theater“ wurde zu-
nächst ein Abonnement mit
acht Vorstellungen geschaf-
fen. Der Bürgerbus-Verein hat
dazu eine zusätzliche „Thea-
terlinie“ eingerichtet. Die
Streckenführung und die
Fahrzeiten sind so abge-
stimmt, dass die Theaterbesu-
cher möglichst in Wohnungs-
nähe abgeholt und wieder zu-
rück gebracht werden.

In der Spielzeit 2010/2011
wurde mit acht Theaterfahr-
ten begonnen, die aber schon
2011/2012 auf 16 Fahrten er-
höht wurden. Wegen des gro-
ßen Zuspruches war eine
zweite Abonnement-Reihe
eingerichtet worden. Diesen
Service durch weitere Fahrten
auszudehnen, ist aber nicht
möglich, auch wenn der Be-
darf besteht. Die Fahrer sind

in erster Linie für den Linien-
verkehr zuständig, den sie mit
großem persönlichem Einsatz
aufrechterhalten. Hierfür ge-
bührt ihnen großer Dank.
Wenn sie sich zusätzlich für
die Theaterfahrten zur Verfü-
gung stellen, kann das nicht
genug hervorgehoben wer-
den.

Zur Bewältigung dieser Auf-
gaben sucht der Verein wei-
terhin dringend weitere Fah-
rer, die sich ehrenamtlich zur
Verfügung stellen. Da auch
Rentner mal Urlaub machen
oder krank werden, bedarf es
oft großer Anstrengungen,
den derzeitigen Busverkehr
aufrecht zu erhalten. Daher
auch hier wieder die Bitte:
Wer Interesse hat, melde sich
entweder bei den Fahrern, bei
der Stadtverwaltung oder bei
einem Vorstandsmitglied. Es
entstehen keine Kosten für
den Fahrer. Alle Gebühren für
die Erteilung der Fahrerlaub-
nis werden vom Verein über-
nommen. Jeder Fahrer ent-
scheidet auch selbst in Ab-
stimmung mit den anderen
Fahrern, wie oft und wann er
fahren möchte. Es wird nie-
mand „eingeteilt“.

Der Bürgerbus Netphen ist
erreichbar unter �  02738/
603 - 298.

Der Bürgerbus kommt: Für viele Fahrgäste gehört er bereits unverzichtbar zum Alltag.

Komische Lyrik
Ein Abend von Ringelnatz bis Morgenstern

Netphen.
Das Kulturforum Netphen
präsentiert in Zusammenar-
beit mit der VHS Siegen-Witt-
genstein am Mittwoch, 24.
April, um 19.30 Uhr im Alten
Feuerwehrhaus Netphen ein
literarisches Konzert mit
Burkhard Engel.

Der Abend steht ganz im
Sinne der komischen Lyrik
mit Liedern und Versen von

Ringelnatz bis Morgenstern.
Dabei werden Kleinodien und
Glanzlichter der komischen
Lyrik in einem literarisch-mu-
sikalischen Programm von
Burkhard Engel rezitiert, ge-
sungen und gespielt. Außer-
dem präsentiert das Cantaton
Theater Gedichte und Satiren
bekannter Autoren wie zum
Beispiel Joachim Ringelnatz,
Christian Morgenstern, Wil-
helm Busch oder Frank Wede-
kind.

Unterhaltung
voller Sprachwitz

Aber auch seltener gelesene
Dichter, wie Arno Holz oder
Oscar Blumenthal, finden in
diesem Programm ihren Platz
und versprechen mit ihren
Texten voller Sprachwitz ver-
gnügliche Unterhaltung. Da
gibt es Einiges neu zu entde-
cken.

Der Eintritt kostet acht Eu-
ro. Schnell Karten sichern. Die
gibt es ab sofort im Kulturbü-
ro und im Bürgerbüro Net-
phen.

(K)ein komischer Kautz:
Burkhard Engel.

Gewässer zum pachten
Netphen. Die Fischereigenos-
senschaft für den gemein-
schaftlichen Fischereibezirk
Netphen verpachtet ab sofort
folgende Gewässer:

In Dreis-Tiefenbach kann
ab Dreisbach von der Gemar-
kungsgrenze Eckmannshau-
sen bis zur Mündung in die
Sieg gefischt werden. Auch in
Gissenbach können die Fi-
sche ins Netz gehen, genauer
gesagt in Sieg und Nebenbä-

che innerhalb der Gemar-
kung. Dies gilt auch für die
Gewässer in Nenkersdorf
nämlich Sieg und Nebenbä-
che, ebenfalls innerhalb der
Gemarkung. Zur Fischerei
können außerdem sämtliche
Gewässer im Gemarkungsbe-
reich in Solbach, ausgenom-
men Sohlbacher Weiher, ge-
nutzt werden.

Ab sofort steht auch der Un-
glinghauser Bach unterhalb

der Fischweiher im Haubergs-
gelände, sowie Nebenbäche
zur Verfügung.

Bei der Pachtung gelten die
üblichen Bedingungen. Für
Rückfragen steht Hans-Georg
Rosemann � 02738/603-120,
oder Makus Lückel, �  027 38/
603-202, zur Verfügung.
Schriftliche Preisangebote
werden erbeten an die Fische-
reigenossenschaft Netphen,
Amtsstraße 6, 57250 Netphen.
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Design & Emotions

Oster-Deko
neu eingetroffen!

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 38 / 30 73 88
Fax: 0 27 38 / 30 7389

Lahnstraße 18
57250 Netphen

Handy 01 70 / 3 64 98 54

Weber Bauelemente

Uwe Weber
Inhaber

&
Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
Schulstr. 3 · 57250 Netphen · 02737-4966 · mobil 0171-8851413

Alles unter einem Dach

Neues Loipengerät: Der Ski-Club Oberes Johannland stellte jetzt der Öf-
fentlichkeit das neue Gefährt vor. Der Vorsitzende

Volker Schmidt konnte neben den Vertretern der Stadt Netphen, Bürgermeister Paul Wagener
und den Beigeordneten Heinz Joachim Hengstenberg, zahlreiche Sponsoren begrüßen. Das
ca. 20.000 Euro teure Gerät wurde bereits im Winter 2011 angeschafft, konnte aber mangels
Schnee erst jetzt in Betrieb genommen werden. Finanziert wurde das Loipenspurgerät zu 50
Prozent aus öffentlichen und privaten Mitteln. Die verbleibende Summe hat der ca. 105 Mit-
glieder starke Verein aus eigenen Mitteln aufgebracht. In Abstimmung mit den Grundstücksei-
gentümern und Jagdpächtern bietet der Ski-Club eine ca. 15 km lange Langlaufstrecke von der
Haincher Höhe über den Rothaarkamm bis zum Lahnhof, Heiligenborn und in das benachbar-
te Bad-Laashe Sohl an. Die Loipe wird ehrenamtlich von einigen Vereinsmitgliedern gespurt.
Auskunft über die Nutzbarkeit der Loipe gibt es unter � 02737/93153.

Alzheimer verstehen
Bekannter Forscher erläutert neue Erkenntnisse

Netphen.
Die Stadt Netphen erwartet
auch in diesem Jahr wieder
prominenten Besuch. Pro-
fessor Konrad Beyreuther,
einer der bekanntesten deut-
schen Alzheimerforscher,
wird am Freitag, den 19. April
im Forum des Gymnasiums
zum Thema „Altern ohne Ge-
dächtnisverlust“ referieren.

Unsere Bevölkerung wird
immer älter und muss sich da-
her auch mit den typischen
Krankheiten im Alter ausei-
nandersetzen. Zerstörerische
Hirnleiden wie die Alzheimer
Krankheit und andere De-
menzerkrankungen zeichnen
sich durch fatale Eigenschaf-
ten aus. Jeder von uns kann
von der Krankheit und ihren
Begleiterscheinungen betrof-
fen sein - ob als Erkrankter
selbst oder als Angehöriger.
Eine frühe Diagnosestellung,

die richtige Behandlung und
eine gute Betreuung der Men-
schen mit Demenz sind dabei
außerordentlich wichtig.

In seinem Vortrag wird Pro-
fessor Konrad Beyreuther, der
vielfach international ausge-
zeichnete Direktor des Netz-

werks für Altersforschung an
der Universität Heidelberg,
der Frage nachgehen. Weiter
wird er klären ob und voral-
lem was man selber tun kann,
um der Alzheimer-Demenz
vorzubeugen. Außerdem er-
läutert Professor Konrad Bey-
reuther neue Erkenntnisse
über das Gedächtnis im Alter
und zeigt auf, warum es im
Kampf gegen „Alzheimer“
möglich ist, Vorsorge und
Therapie der Krankheit nicht
als hoffnungslos einzustufen.

Die Senioren-Service-Stelle
und der Verein VergissMein-
Nicht Netphen e.V. laden
herzlich zu dieser Veranstal-
tung ein. Los geht es um 19
Uhr im Forum des Gymnasi-
ums Netphen. Der Eintritt ist
frei.

Weitere Infos bei Eva Vitt
von der Senioren-Service-
Stelle der Stadt Netphen unter
� 02738/603-145.

Prof. Konrad Beyreuther, ei-
ner der bekanntesten deut-
schen Alzheimerforscher, re-
feriert im Forum des Gymna-
siums Netphen.

Paten dringend gesucht
Engagierte Erwachsene werden gesucht

Netphen. Kinder zu fördern,
das Miteinander der Genera-
tionen zu stärken, Vertrauen
zu schenken – das ist das Ziel
von ZeitPaten. Die Siegerlän-
der Frauenhilfe sucht für ihr
Projekt „ZeitPaten“ dringend
ehrenamtlich engagierte
Frauen und Männer, die be-
reit sind, eine außergewöhnli-
che Freundschaft zu pflegen.
Etwa 50 Kinder sind im Pro-
jekt angemeldet, aber nur 30
Paten stehen für sie zur Verfü-
gung. Gesucht werden Er-
wachsene aller Altersgruppen,
die offen auf Heranwachsen-
de zugehen und an ihrer Ent-
wicklung teilnehmen möch-
ten. Kinder brauchen Men-
schen, die ihnen zuhören, sie

ermutigen und ihnen Anre-
gungen geben. Das ist die Auf-
gabe der Paten.

Etwa einmal in der Woche
treffen sie sich für gut drei
Stunden mit „ihrem“ Paten-
kind, um mit ihm die Freizeit
zu verbringen. Besonders be-
liebt bei den Kleinen sind
Spiele, Sport, Basteln, Kochen
oder Erkundungen in der Na-
tur. Je kreativer, desto mehr
Spaß für die Kinder. Alle Paten
werden dabei durch die Koor-
dinatorin Marianne Müller,
sowie durch Supervision und
Fortbildungen unterstützt.
Nähere Infos gibt’s im Inter-
net unter www.zeitpaten.de
oder bei Marianne Müller,
� 02737/592496.

Meister wird ermittelt
Großveranstaltung des Stadtsportverbandes

Netphen. Die Stadtmeister-
schaften der Stadt Netphen
im Luftgewehr- und Luftpis-
tolenschießen finden vom 13.
bis 15. März auf der Sportan-
lage der „St.Hubertus“ Schüt-
zenbruderschaft 1924 e.V. in
Irmgarteichen statt. Am Mitt-
woch beginnen die Wett-
kämpfe um 17.30 Uhr in der
Schüler, Jugend und Junio-
renklasse. Die Siegerehrung

für den Jugendbereich ist im
Anschluss an den Wettkampf
ca. 19 Uhr. Am Donnerstag,
14. März, starten um 19 Uhr
die Schützen in der A und B
Klasse, 20 Schuss frei Hand.
Der Wettkampf Damenklasse,
Disziplin frei Hand und Da-
men aufgelegt wird auf der
vollelektronischen Schießan-
lage mit Übertragung auf die
Leinwand ausgetragen. Gäste

können den Wettkampf live
erleben und sich über die Er-
gebnisse informieren. Am
letzten Tag, dem Freitag, geht
es weiter mit den Damen und
Herren in folgenden Klassen:
Alter, Senioren I, Senioren II,
Senioren III, sowie den Luft-
pistolen-Schützen. Die Sie-
gerehrung ist für 21 Uhr ange-
setzt. Insgesamt werden 140
Schützen an den Start gehen.
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Terminvereinbarung unter:

01 71/6 56 79 80

• Schnitt und Styling
für Damen, Herren
und Kinder

• Brautfrisuren
• Färbung und Strähnen
• Haarverlängerung
• Dauerwellen

Angela Roth

Der Friseur, der zu Ihnen kommt!Der Friseur, der zu Ihnen kommt!

Öffnungszeiten: 
Mo.–Sa. 8.00–22.00 Uhr · www.mobile-frisur.de

Ihr Servicepartner für’s
nördliche Siegerland!

Siegstr. 1 · 57250 Netphen-DT

Tel.: (02 71) 2 38 74 32

Fax: (02 71) 2 38 74 33

e-mail: info@doernbach-tga.de

i-net: www.doernbach-tga.de

Telefon: 0 2738/3039705
Telefax: 0 2738/3039706
Mobil: 0157/89599122

Am Bernstein 14a
57250 Netphen

Wir sind 
umgezogen!

Vorstand bestätigt:  Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurden eini-
ge Vorstandsmitglieder des Heimat- und Bürgerver-

eins Hainchen in ihren Ämtern bestätigt. Der erste Vorsitzende, Herbert Büdenbender, die 2.
Vorsitzende, Bettina Rother, der Schriftführer Markus Seelbach, sowie die Beisitzer Hans Gün-
ter Weber und Thomas Meiswinkel wurden einstimmig wiedergewählt. Nach dem Vortrag der
diversen Berichte und dem Rückblick auf das abgelaufene Jahr wurden die für dieses Jahr an-
gekündigten Aktivitäten des Heimat- und Bürgervereins vorgestellt. Unter anderem wird es
wieder einen Schnitzelabend, das beliebte Oktoberfest und einen Seniorennachmittag geben.

Live-Show mit Presse
Umformtechnik: Kraftvolle High Tech in Werthenbach

Werthenbach.
Kniehebelpressen mit Servo-
antrieb der Gräbener Pres-
sensysteme GmbH & Co. KG
in Werthenbach sind höchst
flexible Anlagen, die in vielen
Bereichen der Umformtech-
nik zum Einsatz kommen. Ei-
ne interessante Weiterent-
wicklung stellte das Unter-
nehmen kürzlich im Rahmen
einer Live-Präsentation vor.

Es handelt sich dabei um ei-
ne Präzisionsschneid- und
Umformpresse, mit der
Blechteile mit einem Glatt-
schnittanteil bis zu 90 Prozent
hergestellt werden können.
„Wir hatten in der Vergangen-
heit immer häufiger Anfragen
von Kunden, die Produkte mit
einem immer höheren Glatt-
schnittanteil liefern müssen.
Das ist mit normalen Um-
formpressen nicht machbar.
Vielmehr mussten hierfür bis-
lang spezielle Schneidpressen
eingesetzt werden. Unser
neues System vereint Schnei-
den und Umformen auf eine
Weise, die teure Sonderlösun-
gen in den meisten Anwen-
dungsfällen zu vermeiden
hilft“, erläutert Dipl.-Ing. Ar-
min Schütz, Projektmanager
bei Gräbener Pressen.

Hierfür hat das mittelstän-
dische Unternehmen aus dem
Siegerland das bewährte Kon-
zept der Kniehebelpresse mit
Servoantrieb weiterentwi-
ckelt. Hauptmerkmal der neu-
en Baureihe ist die deutlich
erhöhte Steifigkeit des Ge-
samtsystems, die einen mini-
malen Schnittspalt ermög-
licht. Das Ergebnis sind Bau-
teile mit sehr glatten und ebe-
nen Schnittflächen und be-
sonders rechtwinkeligen
Schnittkanten. „Durch die ho-
he Steifigkeit der Anlage ist ei-
ne sehr präzise Führung des
Werkzeuges möglich. In Ver-

bindung mit der Servotechno-
logie, die programmierbare
Stößelgeschwindigkeiten zu-
lässt, ergibt das in der Summe
sehr gute Schnittergebnisse
mit hohen Glattschnittantei-
len“, so Armin Schütz weiter.

Entsprechend groß war das
Interesse an den Live-Vorfüh-
rungen in den Werkshallen
von Gräbener Pressen in
Werthenbach. Dort präsen-
tierte das Unternehmen, das
heute zur Schuler-Gruppe ge-
hört, eine 630-Tonnen-Presse
mit einer Tischbreite von 2500
Millimetern im praktischen
Einsatz. „Die Rückmeldungen
unserer Kunden waren durch-
weg positiv. Vor allem die
Möglichkeit, Schneiden, Stan-
zen und Umformen im Ver-

bund in hoher Qualität auf ei-
ner Anlage durchführen zu
können, eröffnet neue Per-
spektiven für eine kosten-
günstigere Fertigung“, Dipl.-
Ing. Armin Schütz zufrieden
über die Entwicklung und ihre
Resonanz.

Die weiterentwickelte Prä-
zisionsschneid- und Um-
formpresse ist nämlich ein
sehr flexibles und damit auch
wirtschaftliches System. Sie
ermöglicht nicht nur die
Durchführung mehrerer Um-
formvorgänge in einer Opera-
tionsfolge, sondern auch die
prozesssichere Integration
vor- und nachgelagerter Ferti-
gungsschritte wie etwa Ge-
windeformen, Fügen oder
Schweißen.

Was für ein Gerät: Im Rahmen einer Live-Präsentation konn-
te die neue Presse in Aktion begutachtet werden.

Zeit stiften für Mütter
Projekt Starthilfe unterstützt Familien

Netphen.
Babystress aber trotzdem
entspannt? Für viele junge
Mütter undenkbar. Doch die
Starthilfe macht es mit dem
Projekt „Zeitstiften für junge
Mütter“ in Netphen möglich.

Vor vier Jahren wurde das
Projekt von der Sparkassen-
stiftung Zukunft und vom Be-
zirksverband der Siegerländer
Frauenhilfen ins Leben geru-
fen. Seit dem können junge
Mütter auch im Babystress
mal entspannen. Denn in ers-
ter Linie geht es darum, Müt-
ter zu unterstützen und zu
entlasten, die ein Baby be-
kommen haben, nach dem
Motto: Wenn es der Mutter
gut geht, geht es auch den
Kindern gut. Besonders ange-
sprochen sind natürlich die
Frauen oder Familien, die kei-
ne Verwandten oder sonstige
Bekannten in der Stadt
Netphen haben, weil sie aus
beruflichen Gründen ins Sie-
gerland gezogen sind und so-
mit kein familiäres Netzwerk
vor Ort haben.

Die Unterstützung ist für al-
le Mütter kostenlos. Die „Zeit-

stifterinnen“, so nennen sich
die Frauen, die in die Familien
gehen, betreuen entweder das
Baby oder auch die Geschwis-
terkinder. So hat die Mutter
die Möglichkeit einmal einige
Stunden frei zu haben und
sich auszuruhen, in Ruhe ein-
kaufen oder etwa zum Arzt zu
gehen, aber auch eventuell et-
was mit dem Geschwisterkind
zu unternehmen .
Natürlich werden auch immer
wieder Frauen gesucht, die
„Zeitstifterinnen“ werden
möchten. Auch dazu gibt Ka-
trin Frerichs-Schneider jeder-
zeit Auskunft. Die Zeitstifte-
rinnen werden vor ihrem Ein-
satz ca. 40 Stunden geschult.
Die Stadt Netphen verteilt in
ihrem Begrüßungspaket für
junge Eltern unter anderem
den Flyer, der einige Auskünf-
te über das Projekt enthält. Es
kann aber auch jederzeit Kon-
takt mit der Koordinatorin Ka-
rin Frerichs-Schneider �
0271/23465242 aufgenom-
men werden.

Weitere Informationen zu
dem Angebot gibt’s auch im
Netz unter www.starthilfe-
siegen.de.
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Mit Herz und Takt
In Herzhausen gründet sich neuer Kinderchor

Herzhausen.
Jetzt können auch die Kleins-
ten in Herzhausen den Ton
angeben und dies recht pro-
fessionell. Der Gesangverein
Einigkeit Herzhausen hat
speziell dazu einen neuen
Kinder- und Jugendchor ge-
gründet, wo nach herzens-
lust gemeinsam gesungen
werden kann. Neue Chorlei-
terin Katharina Kringe
sprüht vor Ideen.

Der Gesangverein Einigkeit
Herzhausen möchte die Sän-
gerjugend fördern und bietet
singbegeisterten Kindern und
Jugendlichen das Singen im
Kinder- und Jugendchor
Herzhausen an, der sich der-
zeit in der Gründungsphase
befindet. Herzlich eingeladen
sind Kinder und Jugendliche
im Alter zwischen sechs und
15 Jahren.

Als Chorleiterin konnte Ka-
tharina Kringe gewonnen
werden. Die aus Eckmanns-
hausen stammende 29-jähri-
ge ist Musikerin mit Leib und
Seele. Bereits mit sechs Jahren
erlernte sie Klavierspielen,
mit 14 Jahren das Orgelspie-
len und legte im Alter von 19
Jahren das C-Examen ab. Hie-
rin ist auch die Chorleiteraus-
bildung inbegriffen. Weitere
musikalische Ausbildungen
folgten. Katharina Kringe ver-
fügt bereits über eine mehr-
jährige Erfahrung in der Chor-
führung. So ist sie begeisterte
Chorleiterin des Frauencho-
res Eckmannshausen, den sie
vor zehn Jahren mit begrün-
dete, sowie des Kinderchores
Lütringhausen.

Katharina Kringe freut sich
auf eine Zusammenarbeit mit
den Kindern und Jugendli-
chen aus Herzhausen sowie
Umgebung und sprüht dabei
vor Ideen. Derzeit absolviert
sie eine Weiterbildung für die
Leitung von Kinderchören.
Geprobt wird zukünftig frei-
tags in Herzhausen. Geplant
ist eine Probenzeit für die
„Kleineren“ von etwa 15.30
bis 16.30 Uhr und für Jugend-

liche von etwa 16.45 bis 17.45
Uhr anzubieten. Der Name
des Chores soll durch die Kin-
der und Jugendlichen in krea-
tiver Art und Weise im Laufe
der Zeit selber gegeben wer-
den.

Treffen nach den
Osterfrien

Seinen ersten Auftritt wird
der Kinderchor dann am 12.
Oktober haben. Denn dann
findet ein Konzert des Ge-
sangverein Herzhausen in der
Dreisbachhalle in Dreis-Tie-
fenbach statt, welches die
Kleinen dann musikalisch un-
terstützen werden. Am 8. De-
zember wird der Chor in der
Stankt Anna-Kapelle Herz-
hausen ein Adventskonzert
veranstalten, welches der Kin-
der- und Jugendchor eben-
falls mitgestalten wird.

Ein erstes Treffen mit den
interessierten Eltern, Kindern
und Jugendlichen ist für nach
den Osterferien anvisiert.
Weitere Informationen kön-
nen dazu bei den Vorstands-
mitgliedern des Gesangver-
eins Thomas Siebel � 027 33/
811 081 2 oder Tanja Giese
� 027 32/56197 eingeholt
werden.

Musikerin mit Leib und Seele
und demnächst Chorleiterin
in Herzhausen: Katharina
Kringe.

Alltag in Wort und Klang
Hartmut Krug mit Geschichten über große Themen

Netphen. Lieder und Texte
von und nach Deutschland. In
bester sozial- und politkriti-
scher Manier präsentiert
Hartmut Krug seine neuen
Lieder, Gedichte und Kurzge-
schichten. Es spielt das „Krug-
trio“ : Hartmut Krug, Gitarre
und Gesang, Katerina Ciklová
an der Violine sowie Maja Ma-
lysch am Cello und sorgen für
einen unterhaltsamen Abend.

Krug ist gebürtiger Thürin-
ger und debütierte 1988 als
junger Schauspieler am Thea-
ter Rudolstadt. Noch als Stu-
dent begann er ab 1986 mit ei-
genen politkritischen Liedern
und Texten abseits der großen
Podien, in den profanen und
kirchlichen Einrichtungen des
Ostens aufzutreten. Die DDR-
Tabuthemen, die er in seinen
Liedern verarbeitete, führten
1988 in Rudolstadt zu ersten
Auftrittsverboten und letzt-

lich zur Kündigung am Thea-
ter. Nach der Wende hängte
Krug die Gitarre einstweilen
an den Nagel. Er ging auf Rei-
sen und blieb schließlich

mehrere Jahre im Ausland, wo
ab 2002 neue Texte entstan-
den.

Mit dem nötigen Abstand
lässt Krug die großen The-
men, wie deutsche Identität,
Bleiben und Abwandern,
Krieg und Frieden, Gewalt un-
ter Jugendlichen und gegen
Ausländer, Kaufen und Aus-
verkauf in seine Lieder einzie-
hen und übersetzt sie in die
Alltagskultur des wiederverei-
nigten Deutschlands. Das Er-
gebnis sind zahlreiche neue
Gedichte und Lieder die Krug
im Konzert vorstellt.

Zu sehen gibt es das Krug-
trio am Freitag, 12. April, um
20 Uhr beim Kulturforum
Netphen im Alten Feuerwehr-
haus Netphen. Der Eintritt
kostet 13,70 Euro. Karten gibt
es im Kulturbüro und im Bür-
gerbüro Netphen und bei Pro-
Ticket.

Im Gepäck eine Gitarre und
neue Lieder: Hartmut Krug
macht Halt im Alten Feuer-
wehrhaus in Netphen.

Goldene Konfirmation
Anmeldungen werden jetzt erbeten

Dreis-Tiefenbach.
Ein wichtiger Termin: Am 26.
Mai um 10 Uhr findet in der
evangelisch reformierten
Kirchengemeinde Dreis-Tie-
fenbach ein Festgottesdienst
anlässlich der Goldenen
Konfirmation statt.

Alle, die vor 50 Jahren ihre
Konfirmation feierten, sei es,
dass sie aus Dreis-Tiefenbach

stammen und hier konfir-
miert wurden oder in einer
anderen Gemeinde zur Kon-
firmation gegangen sind und
nun in Dreis-Tiefenbach woh-
nen und ihre Goldene Konfir-
mation feiern möchten, sind
herzlich eingeladen. Um An-
meldung für den Gottesdienst
bis zum 26. April unter
� 0271/68194252 oder im Ge-
meindebüro wird gebeten.
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Ihr Versicherungspartner vor Ort

Geschäftsstelle
Thomas  Trogisch 
Lahnstr. 63, 57250  Netphen   
Tel. 02738 1048
thomas.trogisch@continentale.de

Live-Gigsim
23. März Beatles & Moore mit den Four Fabs
13. April 70/80/90er Akustic-Night mit C. Breuer
27. April Deutschrock mit den „Wutbürgern“
11. Mai „Yannis“ Guitar-Night
25. Mai Straßenfest mit „Zum Horst“

Lahnstraße 26 · 57250 Netphen

Immer
Eintritt

frei!

Lahnstraße 20 · Netphen · Telefon 027 38/8806
FRISCHE AUS DEM NETPHER LAND

können, wird verwaltungssei-
tig derzeit in Erfahrung ge-
bracht. Ebenso werden der-
zeit die ehrenamtlichen,
kirchlichen Einrichtungen da-
zu befragt, ob im Hinblick auf
die Berichterstattung die Ab-
sicht besteht, die öffentliche
Ausleihe an die Stadtverwal-
tung zurück zu geben.

Eine Änderung der beste-
henden Strukturen ist insbe-
sondere im Hinblick auf die
besondere Nähe zur Universi-
tätsbibliothek (die direkt an
Dreis-Tiefenbach grenzt) und
die den direkten Zugang zu
modernsten Medien und zu-
sätzlich der aktuellsten Litera-
tur schnellstmöglich für
Netphener Bürger erlaubt,
verwaltungsseitig nicht beab-
sichtigt. Die Nachahmung an-
derer Organisationsstruktu-
ren oder gar die Installierung
von Parallelstrukturen (kom-
munale Zentralbibliothek und
ehrenamtliche kirchliche Aus-
leihen) erscheint in hohem
Maße kontraproduktiv. Eine
Vergleichbarkeit des vielfälti-
gen Netphener ehrenamtli-
chen Büchereiwesens mit an-
deren Organisationsstruktu-
ren benachbarter Kommunen
verbietet sich nicht nur vor
dem Hintergrund der jeweili-
gen historisch gewachsenen
Strukturen sowie der kompak-
ten Siedlungsstrukturen eini-
ger Nachbarkommunen. Da-
neben hat die Recherche erge-
ben, dass in Bezugskommu-
nen erst die hauptamtlichen
kommunalen Büchereien die
Entstehung einer Lesekultur
ermöglicht haben, weil dort
keine kirchlichen, ehrenamt-
lichen Ausleihe vorhanden
war. Anders in Netphen, wo
eine langjährige Tradition der
Lesekultur und des öffentli-
chen Büchereiwesens be-
steht.

Die Verwaltung bedankt
sich ausdrücklich bei den eh-
renamtlichen Helfern für ihr
Engagement.

zehntelange, gewachsene
Praxis als eine spezifische
Ausprägung des Subsidiari-
tätsgedankens analog der Ju-
gendpflege (CAJ, KOT, Licht-
hof etc).

Die sicherlich denkbare
aber kaum finanzierbare Ein-
richtung einer städtischen
Bücherei würde aus Sicht der
Verwaltung die sehr gut funk-
tionierenden ehrenamtlichen
Strukturen zerschlagen. Im
Gegenteil: Eine zu errichtende
kommunale Zentralbiblio-
thek in der größten Flächen-
kommune (21 Ortsteile) im
Altkreis Siegen hätte mit an Si-
cherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit eine nicht wie-
der gut zu machende Zer-
schlagung der Strukturen und
der Lesekultur zur Folge. Da-
rüber hinaus sind insbeson-
dere für die Kindergarten-
und Grundschulkinder die
kurzen Wege zu den wohnort-
nahen kirchlichen Bibliothe-
ken von Vorteil, zumal die
meisten Kindergärten/
Grundschulen mit den Biblio-
theken kooperieren. Hier wer-
den die Kinder „bibliothek-
fit“ gemacht.

Inwiefern sich die weiter-
führenden Schulen den Zu-
gang zu ihren Büchereien für
die Öffentlichkeit vorstellen

Service für Freizeit und Bildung
Die Büchereien in Netphen stehen über 28 Stunden in der Woche offen

Netphen.
Es hat lange Tradition: Be-
reits seit Ende der 50er Jahre
werden in Netphen Katholi-
sche Öffentliche Büchereien
(KÖB) unterhalten. Ebenso
unterhält die Evang. Kir-
chengemeinde Netphen seit
einigen Jahrzehnten eine öf-
fentlich zugängliche Büche-
rei. Bis ca. 1985 (z. Z. Schlie-
ßung Hauptschule Dreis-Tie-
fenbach) betrieb die Stadt
Netphen in Dreis-Tiefenbach
eine kommunale Bücherei.
Der Hauptschullehrer Peter
Mahlke widmete sich dieser
Aufgabe. Nach Schließung
der Hauptschule übernahm
die Kath. Kirchengemeinde
die Büchereibestände.

Bedingt durch die gute Ak-
zeptanz dieser Büchereien in
der Bevölkerung, das ausge-
wogene und stetig aktualisier-
te Sortiment an Kinder-, Ju-
gend- und Erwachsenenlite-
ratur sowie das breite Angebot
an CDs, DVDs und weiteren

Medien wie auch Gesell-
schaftsspielen wurde seitens
der politischen Gemeinde
Netphen bisher von der Ein-
richtung einer städtischen
Bücherei abgesehen.

In der Stadt Netphen wer-
den derzeit fünf Katholische
Öffentliche Büchereien be-
trieben, und zwar in den Orts-
teilen Dreis-Tiefenbach, Irm-
garteichen, Netphen, Sal-
chendorf und Walpersdorf.
Im Ortsteil Netphen unterhält
darüber hinaus noch die
Evang. Kirchengemeinde eine
öffentliche Bücherei. Alle Bü-
chereien werden von ehren-
amtlichen Kräften geleitet
und betreut.

Die evangelische wie auch
die katholischen Büchereien
werden seitens der Stadt
Netphen mit jährlich insge-
samt 6000 Euro unterstützt.
Dieser Betrag floss den Bü-
chereien bis Mitte der 90er-
Jahre über den kommunalen
Haushalt zu. Mit Einführung
des ersten Haushaltssiche-

rungskonzeptes wurde die
Zuschusspraxis dergestalt ge-
ändert, dass die Büchereien
über eine Spende der Spar-
kasse Siegen seitens der Stadt
Netphen unterstützt werden.
Darüber hinaus werden die
Büchereien über Spenden
und Zuschüsse der Träger fi-
nanziert.

Daneben besteht in einigen
Kindergärten und fast allen
Schulen die Möglichkeit der
Buchausleihe. Die Netphener
Schulen wurden zu diesem
Zweck im Jahr 2012 von der
Sparkasse Siegen aus Marke-
tingmitteln mit insgesamt
1800 Euro unterstützt.

Die seit Jahrzehnten be-
währte Praxis der dezentralen
Büchereien in kirchlicher Trä-
gerschaft wurde auch im Rah-
men der Bürgerbeteiligung
bei der Leitbilddiskussion
nicht moniert. Vielmehr se-
hen die jeweiligen Ortsteile
die Existenz der Büchereien
als durchweg positiv. Die ent-
sprechenden Besucher-/Aus-
leihzahlen belegen die gute
Akzeptanz. Ein darüber hi-
nausgehender Bedarf für eine
städtische Bücherei an zen-
traler Stelle wurde bisher aus
der Bevölkerung nicht an die
Verwaltung herangetragen.
Vielmehr erscheint die jahr-

Echte Bücherfreundinnen: Das Team der KÖB Netphen.

Bücherei Öffnungszeit Öffnungszeit pro Woche

ERHOLUNGSORT

KÖB
Dreis-Tiefenbach

KÖB
Netphen

KÖB
Salchendorf

KÖB
Walpersdorf

Ev. Netphen

KÖB
Irmgardeichen

do. von 16.30 – 18.30 Uhr
so. von   9.30 – 11.45 Uhr

mi. von 17.30 – 18.30 Uhr
sa. von 17.30 – 18.30 Uhr

di. von 16.00 – 18.00 Uhr
so. von  9.30 – 12.15 Uhr

mi. von 17.15 – 18.30 Uhr
so. von 10.00 – 11.30 Uhr

do. von 15.30 – 16.30 Uhr
sa. von 17.00 – 18.00 Uhr

mo. bis do. von 9.30 – 12.00 Uhr
(während der Öffnung des Gemeindebüros)

mi. von 16.00 – 18.00 Uhr
so. von 10.30 – 12.00 Uhr

4 Stunden 15 Minuten

4 Stunden 15 Minuten

2 Stunden 45 Minuten

13 Stunden 30 Minuten

2 Stunden

2 Stunden
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Schreinerei und M! belwerkst! tte
K! lner Stra! e 40 !  57250 Netphen !  Tel. 0 27 37 - 31 77

G
m

bH
G

m
bH

Beerdigungsinstitut
K! lner Stra! e 40 !  57250 Netphen !  Tel. 0 27 37 - 31 77

! ! ! ! !
! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

in der 5. ! eneration Ihr Helfer im ! rauerfall
Wir helfen Ihnen im ! rauerfall die notwendigen

! ntscheidungen vorzubereiten und Ihnen
alle erforderlichen Formalit! ten abzunehmen.

" " " " " " " "  ! ahnstra! e 10 ! " " " " " " " " "  " " " " " " " " "  " " " " "
! elefon: 02738 " " " "  " "  " " " "  "  " " " " "  " " " " " " "

BESTATTUNGEN
I. + F. BRUCH
Netphen Dreis" Tiefenbach
Tel. 02 71/ 7 66 84

!
!

- !

!
!
!
!
!

!

!Letzte Ruhe in der Heimat
Bestattungswald Netphen seiner Bestimmung ! bergeben
Netphen.
Einhergehend mit dem ge-
sellschaftlichen Wandel hat
sich in den letzten Jahren ein
ebenso gro! er Wandel in der
Bestattungskultur vollzogen.
! ber viele Jahrzehnte ge-
wachsene Bestattungsstruk-
turen, die in der Auswahl von
Einzel-, Doppel- und Famili-
engr! bern zum Ausdruck ge-
bracht wurden, werden
durch den stets steigenden
Trend zur Urnenbeisetzung
abgel! st.

Traditionell mit Blumen ge-
schm" ckte Gr! ber werden zu-
nehmend durch Pflegeleicht-
gr! ber wie zum Beispiel Wie-
sengr! ber oder durch Bestat-
tungen unter B! umen ersetzt.
Als Reaktion auf die sich wan-
delnde Bestattungsstruktur,
aber auch auf die stets stei-
gende Nachfrage in der Bev" l-
kerung, hat der Rat der Stadt
Netphen am 06.11.2011 die
Errichtung des " Bestattungs-
waldes Netphen"  beschlos-
sen, ohne jedoch gewachsene
Friedhofskulturen aufzuge-
ben. In Anwesenheit zahlrei-
cher politischer Vertreter und
des Deuzer Ortsb" rgermeis-
ters Dr. Herbert Kneppe hat
B" rgermeister Paul Wagener
in einer kurzen Ansprache
den Bestattungswald am
07.11.2012 seiner Bestim-
mung " bergeben. Pfarrer Tim
Winkel von der evangelischen
Kirche in Deuz weihte den Be-
stattungswald mit Gebet und
Segen ein. Seit der " bergabe
haben bereits zahlreiche Be-

stattungen im Bestattungs-
wald stattgefunden.

Der neu eingerichtete Be-
stattungswald Netphen liegt
im Ortsteil Deuz in einem
stadteigenen Waldbestand
oberhalb der kath. Kirche am
Ende des Nauholzer Weges
und ist " ber die Marburger
Stra" e (Richtung Grissen-
bach) abbiegend in den Nau-
holzer Weg zu erreichen. Eine
entsprechende Beschilderung
ist vorhanden.

Jeder Platz auch
bei N! sse erreichbar

Auf der jetzigen Teilfl! che
des Bestattungswaldes stehen
rund 400 B! ume zur Beiset-
zung mit Urnen zur Verf" -
gung. Im nord" stlichen Be-
reich wurde ein Andachts-
platz angelegt. Als christliches
Symbol pr! gt ein f" nf Meter
hohes Kreuz aus L! rchenholz

mit den aufstehenden B! nken
diesen rund 350 qm gro" en,
stil- und w" rdevoll angeleg-
ten Andachtsplatz. Ein Schild
mit " bergro" em Eicheblatt
am Ende des Nauholzer We-
ges weist auf den Bestattungs-
wald hin. Das Gebiet bis zu
den Parkpl! tzen ist " ber
asphaltierte Wege zu errei-
chen. F" r die innere Erschlie-
" ung der Fl! che wurde ein
400 Meter langes Wegenetz
angelegt und mit H! ckselma-
terial abgedeckt, so dass jeder
Bestattungsplatz auch bei
nasser Witterung gut erreich-
bar ist. Die Bestattungstermi-
ne werden von der Friedhofs-
verwaltung der Stadt Netphen
koordiniert und festgesetzt.
Eine Begleitung der Bestat-
tung durch einen Mitarbeiter
der Stadt Netphen erfolgt
nicht. Die Gestaltung der
Trauerfeier kann individuell
nach den W" nschen der An-
geh" rigen erfolgen.

Einen w!r digen Rahmen verleiht die and! chtige Atmosph! re des Bestattungswaldes.

Das Wegenetz garantiert ! berall gute Erreichbarkeit.

Stadt bietet Hilfe an
Termine au! erhalb der ! blichen B! rozeiten

Netphen. Die Friedhofsver-
waltung der Stadt Netphen
bietet ihre Mithilfe bei der
Auswahl eines Bestattungs-
platzes oder eines Begr! bnis-

baumes an. Terminabspra-
chen auch au" erhalb der " bli-
chen B" rozeiten sind " ber die
Friedhofsverwaltung unter
der ! 02738/603237 m" glich.
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Dietmar Wittzek
Wasser W! rme Wohlbefinden

Schumannweg 3 "  57250 Netphen
Telefon 02 71/3 17 98 66 "  Fax 02 71/3 17 98 67

www.wittzek.de "  mail: kontakt@wittzek.de

Heizung Sanit" r Innungsfachbetrieb

! ffnungszeiten:
montags -samstags
11.00 - 22.00 Uhr
sonn- u. feiertags
16.00 - 22.00 Uhr

Lahnstraße 2
57250 Netphen
Tel. 0 27 38 - 85 17

RECHTSANWALT

MATTHIAS LINPINSEL
FACHANWALT F ! R STEUERRECHT

Rathausstr. 3 | 57234 Wilnsdorf
Fon 0 27 39 ! 47 97! 0
Fax 0 27 39 ! 47 97! 50
info@ra! linpinsel.de

len e.V. In seinem Referat er-
l! uterte er, dass die Geb! ude-
sanierung ganzheitlich be-
trachtet werden muss. Bau-
technik und -physik, Baustof-
fe und Mineralien sowie die
technische Geb! udeausr" s-
tung sind Faktoren die einflie-
" en sollten in sinnvoll abge-
stimmte, koordinierte Ma" -
nahmen und Handwerkerleis-
tungen. Im Referat angespro-
chen wurden unter anderem
auch Baubiologie, " kologi-
sche und " konomische Pla-
nung einer Sanierung, W! r-
meschutzma" nahmen und
passgenaue Heizungstechnik.
Dar" ber hinaus ging Fachpla-
ner Kegel auf die Energieein-
sparverordnungen (EnEV)
2009 und 2014 ein und die
F" rderm" glichkeiten durch
die KfW-Bank und das Bun-
desamt f" r Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA). Im
Anschluss an seinen Vortrag
nutzten die Teilnehmer noch
ausgiebig die Gelegenheit,
konkrete Fragen zu stellen.

" end kompetent Dipl.-Ing.
Jost H. Kegel, Fachplaner f" r
Energieeffizienz, Energiebe-
rater (BAFA) vom Arbeitskreis
Baubiologie " Gesundheit-
Bauen-Wohnen"  S" dwestfa-

mobilien und Wohnungen im
Ort mehr und mehr ins Ge-
wicht f! llt.

Die komplexe Materie der
energetischen Geb! udesanie-
rung beleuchtete anschlie-

im Hinblick auf Umwelt und
Klimaschutz."  Dar" ber hi-
naus f" hrte sie aus, dass zu-
dem der energetische Stan-
dard der Geb! ude in Bezug
auf die Nachfrage nach Im-

Unglinghausen.
Bei einer Informationsver-
anstaltung in Unglinghausen
zum Thema ! Energetisch sa-
nieren !  gewusst wie!  fanden
rund 50 B! rger aus Ungling-
hausen und Umgebung den
Weg in die B! rgerbegeg-
nungsst! tte.

Ortsb" rgermeisterin Elke
Bruch begr" " te die G! ste und
ging zun! chst auf die Arbeit
des "r tlichen Arbeitskreises
" Unser Dorf hat Zukunft"  ein:
W! hrend der Teilnahme am
gleichnamigen Kreiswettbe-
werb hatte 2011 eine Erhe-
bung " ber die Nutzung von
regenerativen Energien im
Dorf stattgefunden. Nunmehr
soll darauf aufbauend das
Thema Energie weiter im
Blickfeld des Arbeitskreises
bleiben.

" Die Energiewende beginnt
vor Ort im Dorf" , so Bruch.
" Energie bewegt B" rger im
Hinblick auf die immer weiter
steigenden Kosten, aber auch

! Energiewende beginnt vor Ort!
Zukunftsweisende Informationsveranstaltung in Unglinghausen

Fachmann Jost H. Kegel erl! uterte das Thema auch f! r Laien leicht verst! ndlich.

Echte Lebensqualit! t
Seniorenbefragung zur altersgerechten Infrastruktur

Netphen
Die demografische Entwick-
lung ist in vollem Gange und
macht auch vor Netphen
nicht halt. Der Anteil ! lterer
und hochbetagter Menschen
wird in den n! chsten Jahren
das Bild der Stadt verst! rkt
mitpr! gen.

Wie und in welchem Aus-
ma"  wird es der Stadt gelin-
gen, den Anforderungen und
W" nschen der ! lteren Mit-
b" rgerinnen und Mitb" rger
Rechnung zu tragen, die sich
aus der Ver! nderung des Al-
tersaufbaus der Einwohner
ergeben?

Die Stadt Netphen hat sich
bereits im Jahr 2005 gemein-
sam mit der Zukunftsinitiative
Leben und Wohnen im Alter
2020 (LWA) des Kreises Sie-
gen-Wittgenstein auf den Weg
gemacht, dieser Thematik mit
besonderer Aufmerksamkeit
zu begegnen.

St! rkung des selbst! ndigen
Lebens in den eigenen vier
W! nden, Angebote der sozia-
len Teilhabe und Versorgung
! lterer Menschen durch den
Aufbau einer altersgerechten
Infrastruktur, das ist ein be-
sonderes Anliegen der Stadt
Netphen und der Zukunftsini-
tiative 2020.

Hierzu geh" ren auf jeden
Fall Beratung und Unterst" t-

zung sowie pflegerische Hil-
fen, aber auch die aktive Ein-
beziehung ! lterer B" rger, die
die altersgerechte Infrastruk-
tur in der Stadt Netphen
nachhaltig und positiv beein-
flussen sollen. Gemeinsam
mit dem Deutschen Institut
f" r angewandte Pflegefor-
schung (dip) f" hrt die Stadt
Netphen deshalb nun eine
stichprobenweise schriftliche
Befragung bei 1000 Netphe-
nern B" rgern ab 65 Jahren
durch.

Personen werden
statistisch ermittelt

Die statistisch ermittelten
Personen, die in den n! chsten
Tagen Post aus ihrer Verwal-
tung erhalten, werden gebe-
ten den 14-seitigen Fragebo-
gen auszuf" llen und bis Mitte
M! rz wieder zur" ckzusenden.
Ziel dieser Seniorenbefragung
ist es herauszufinden, wo die
individuellen Bed" rfnisse und
W" nsche zur " rtlichen Infrak-
struktur der ! lteren Generati-
on in Netphen liegen. Wer
kann diese Fragen besser be-
antworten, als die Senioren
selbst?

Die Befragung erfolgt auf je-
den Fall anonym. Sie soll
m" glichst genaue Einblicke in
aktuelle Versorgungsstruktu-

ren geben, wie zum Beispiel
Lebensmittelversorgung, Er-
reichbarkeit von " rzten, Apo-
theken und Therapeuten,
Wohnen, Mobilit! t sowie ge-
sellschaftlichen Teilhabe, um
nur einige Fragenkomplexe zu
nennen.

Eine Verlosung von vielen
interessanten Gutscheinen,
die der Netphener Einzelhan-
del und Dienstleistungsunter-
nehmen zur Verf" gung ge-
stellt haben, soll die Befragten
zum Ausf" llen ermuntern.
Die Teilnahme wird nat" rlich
gesondert ausgewertet. Die
Stadt Netphen erhofft sich ei-
ne rege Beteiligung f" r ein re-
pr! sentatives Ergebnis. Erst
ein R" cklauf von mindestens
50 Prozent l! sst verl! ssliche
Schl" sse ziehen.

Alle interessierten Senioren,
die nicht zu den ausgew! hlten
Befragten geh" ren, k" nnen
sich einen Fragebogen bei der
Senioren-Service-Stelle im
Rathaus abholen. Dort gibt es
auch telefonische Hilfe im
Falle von Fragen beim Ausf" l-
len. " ber die Ergebnisse der
Befragung soll im Fr" hsom-
mer berichtet werden.

Weitere Informationen zu
dem Projekt gibt" s aus erster
Hand bei Eva Vitt von der Se-
nioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen, Zimmer 3409
oder unter ! 02738/603-145.
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und Marktanpassungen sind
schlie" lich in jeder Stadt un-
abdingbar. Das ist das t! gliche
Brot eines H! ndlers. Wichtig
ist, dass man zusammen ar-
beiten kann, sich unterst" tzt
f" hlt und gemeinsam neue
Perspektiven entwickeln
kann" , sehen die beiden Ge-
sch! ftsfrauen positiv in die
Zukunft.

Verwirklichung
vor Ort

" Wir sind guter Dinge, dass
auch andere Gesch! ftsleute
Netphen als einen guten
Standort bewerten und den
Mut besitzen, sich hier zu ver-
wirklichen. Meckern ist ja ein-
fach, hilft aber nicht weiter.
Zusammenarbeit und Enga-
gement aber nutzen allen Be-
teiligten."

Dazu passt, dass im April
ein neues Gesch! ft mit beson-
derem Konzept in Netphen
er" ffnen soll.

sich auch darin einig, dass in
der Keiler-Kommune auch
" ber die Grundversorgung hi-
naus viele Angebote existie-
ren.

! Nette Kunden
in Netphen!

" Es ist nat" rlich sehr scha-
de, wenn das eine oder andere
Gesch! ft schlie" t, aber es ma-
chen ja durchaus auch wieder
neue L! den auf. Fluktuation

haber nat" rlich auch. Wir
k" nnten uns gar nicht vorstel-
len, unsere Gesch! fte woan-
ders zu betreiben. Die
Netphener sind nette Kun-
den, wir wissen das zu sch! t-
zen" , best! tigt auch Petra
Krumm. " Aus unserer Sicht ist
erstaunlicherweise die Kauf-
kraft in Netphen best! ndig ge-
blieben, auch ohne Aldi. Das
Zentrum ist nach wie vor gut
belebt und wir sind sehr zu-
frieden mit diesem Standort."
Die beiden Fachfrauen sind

Netphen.
Konstruktiv vorw! rts denken
und gemeinsam an einem
Strang ziehen: Die Stadtver-
waltung will zusammen mit
den Einzelh! ndlern
Netphens Einkaufsstruktur
voran bringen und daf! r
neue Ideen entwickeln.

Dazu hatten Vertreter der
Stadt im Februar zu einem
Ideenaustausch ins Einkaufs-
zentrum eingeladen. Zum ge-
meinsamen Arbeitsgespr! ch
nahmen Eigent" mer, Mieter
und Gesch! ftsinhaber aus
dem Netphener Zentrum an
der konstruktiven Debatte
teil. Jeder konnte dabei seine
W" nsche und Vorstellungen
frei mit der Runde diskutie-
ren. Konkrete Impulse f" r die
zukunftsweisende Entwick-
lung in Netphen, von der alle
profitieren, wurden dabei an-
gesto"e n.

Zukunftsweisende
Entwicklung

Mit dabei waren Tanja Even
von der Oranientruhe und Pe-
tra Krumm vom Optik Forum
Krumm. Die beiden Gesch! fte
liegen direkt nebeneinander
am Neumarkt und beide
Teams waren sich im gemein-
samen Austausch einig, wie
fruchtbar eine solche Zusam-
menarbeit ist. " Unsere Mitar-
beiter f" hlen sich in Netphen
au"e rordentlich wohl" , freut
sich Tanja Even " ber das Ge-
spr! chsangebot. " Wir als In-

Gemeinsam kreativ f! r Netphen
Konstruktive Gespr! che zwischen H! ndlern und Stadtverwaltung

Die Teams von Optik Krumm und der Oranientruhe sind
hoch zufrieden mit dem Standort Netphen.

Nach dem gro! en europ! ischen Chart-Erfolg der Doppel-CD Genesis vs
Stiltskin und nach seinem " berw! ltigenden Erfolg im

November 201 1in der ausverkauften Georg-Heimann-Halle, werden Ray und seine achtk" pfi-
ge Band nun zum allerersten Mal auf der B" hne die besten Songs seiner Band Stiltskin und der
" Genesis Classic Show"  pr! sentieren. Die The Best of Both Worlds Tour gibt allen Fans die Ge-
legenheit, Songs wie den Nummer-1-Hit Inside live zu erleben, au" erdem weitere Stiltskin-
Hits wie American Beauty und LemonYellow Sun, oder Rays Genesis Chart-Erfolge Congo, Not
About Us und Shipwrecked, und nat" rlich unsterbliche " Genesis Classics"  wie Carpet Craw-
lers, Ripples, Follow You Follow Me und Mama. Das Kulturforum Netphen pr! sentiert den Ex-
Genesis-S! nger und seine Band am Samstag, 23. M! rz, um 20 Uhr, in der Georg-Heimann-Hal-
le Netphen. Wie " blich wird Ray unterst" tzt von seiner Band Stiltskin. Eintrittskarten gibt" s f" r
24,70 Euro im Kulturb" ro und B" rgerb" ro Netphen.

im Einkaufszentrum gegen! ber REWE

w w w . r e g a l f l o h . d e

Netphen

Damit Sie
die Dinge wieder 

sehen wie
sie wirklich sind!

Neumarkt 28 !  57250 Netphen
Telefon 02738/1258
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Baujahr 2008, 42.000 bis 53.000 km

W hlen  ie  hr
            

 R  G L  I  OLLO      

 lufelgen14 Zoll,     adio

 R  G L  I   R      
Winterkomplettr der,     adio d r

 nser  ngebotspreis: 6 99   €*
Wir stehen gerne auch f r  hr pers nliches Finanzierungsangebot zu

 onderkonditionen zur  erf gung. Besuchen  ie uns in  etphen 
* Mehrwertsteuer ausweisbar.

Abschlepp"
Bergedienst

!"#$%&"!

Unsere Top-Angebote

VW Up! 1.0 move up 
44 KW (60 PS), EZ 01/2012, Navi, 
Servo, Radio-CD, ZV, Klima, 
Fensterheber elektr. Sonderpreis 9.490,- EUR* 

VW Jetta 2.0 TDI DPF Sportline 
125 KW (170 PS), EZ 01/2007, Xenon, 
Climatronic, Nebel, Radio-CD, 
Alu-R! der, Regensensor, 
Sitzheizung, usw. Sonderpreis 12.990,- EUR 
*MwSt. ausweisbar

www.gesundheitszentrum! langer.de

Heilpraktikerpraxis
Sven Thomas Langer

Chiropraktik !  Osteopathie !  Hom! opathie
Akupunktur !  med. Hypnose

57250 Netphen Dreis-Tiefenbach
Kreuztaler Str. 35 !  Tel. 0271/3 87 58 29

TERMINE NACH VEREINBARUNG

f! r p!egende Angeh! rige von
kranken und ! lteren Menschen.Hilfe

Rufen Sie uns an 
0 27 38 / 6 88 82 29

Erinnerung lebendig halten
Gedenkveranstaltung mit Sch! lern und Fachlehrern

Netphen.
Am Sonntag, 27. Januar, dem
Jahrestag der Befreiung des
Konzentrationslagers Ausch-
witz, hatten sich viele inter-
essierte Menschen im Alten
Feuerwehrhaus Netphen zu
einer Gedenkveranstaltung
eingefunden.

Silvia Glomski, Konrektorin
der Realschule Netphen, be-
gr" " te die vielen Besucher
und verwies auf die in ver-
schiedenen R! umen aufge-
stellten Schautafeln mit Do-
kumentationen, Texten und
Bildern, die von Sch" lern des
Gymnasiums, der Realschule
und Hauptschule Netphen
vorbereitet worden waren.

B" rgermeister Paul Wagener
erinnerte in seiner Gedenkan-
sprache an die vielen schreck-
lichen und sch! ndlichen Ta-
ten des Naziterrors und an die
millionenfachen Schicksale
der Opfer. Er nannte beispiel-
haft Berufsgruppen, die zu
Mitt! tern geworden sind. So
auch die Standesbeamten, die
mit entsprechenden Stem-
peln und Eintr! gen Menschen
" aussortierten" .

Die Sch" ler der beteiligten
Schulen und ihre Fachlehrer
standen Rede und Antwort zu
den Lebensl! ufen, Geschich-
ten und Bildern der j" dischen
Mitb" rger, die ihr Haus in der
Lahnstra" e an einem kalten
Wintertag verlassen mussten

und nicht dahin zur" ckkehr-
ten. Mitglieder der Vereini-
gung der Verfolgten des Nazi-
Regimes / des Bundes der An-
tifaschisten zeigten ihre Er-
gebnisse der Nachforschun-
gen " ber das Schicksal zweier
Sinti-Familien, die in
Netphen-Eschenbach gelebt
hatten. Es waren vier Erwach-
sene und sieben Kinder "  auch
sie sind in den Konzentrati-
onslagern umgekommen.

In einem Raum des Alten
Feuerwehrhauses wurden auf
einer Leinwand Bilder aus ei-
nem Fotoalbum der Familien
Faber und Lennhoff gezeigt,
in einem anderen Raum Bil-
der " ber einen Besuch im La-
ger Auschwitz.

Sch! ler des Gymnasiums gestalteten die Gedenkveranstaltung im Alten Feuerwehrhaus
durch ihre Musikbeitr! ge mit.

Nix f! r junges Gem! se
! Veranstaltungen 50+!  mit neuem Programm

Netphen. Die " Veranstaltun-
gen 50+"  vom DRK Dreis-Tie-
fenbach sind seit langen etab-
liert. In diesem Jahr gibt es ein
Programm, bei dem Jung und
Alt ihren Spa"  haben werden.
Die " Veranstaltungen 50+"
sind beliebt. Mit Angeboten
von Gesundheitskursen, Info-
und Diskussionsveranstaltun-
gen bis hin zu einem Tages-
ausflug versuchen die Rot-
kreuzler, gezielt Menschen ab
50 Jahren anzusprechen.

Seit diesem Jahr gibt es nun
ein Programm f" r Jung und
Alt, f" r zum Beispiel Gro" el-
tern und ihre Enkelkinder;
Zeit, die man mit Oma oder
Opa verbringen kann. Am
Mittwoch, 13. M! rz k" nnen
im Zeitraum von 15 bis 17.30
Uhr Gro" eltern und ihre En-
kel Nistk! sten f" r Singv" gel
bauen. Hier ist eine telefoni-
sche Anmeldung bis zum 11.
M! rz n" tig. Jedoch sind nur

noch wenige Restpl! tze ver-
f" gbar.

Weiter im Programm gibt es
am Freitag, 22. M! rz, ab 19
Uhr wieder Preisskat. Der Er-
l" s kommt dem DRK-Hilfs-
projekt in Afrika zugute. Eine
Anmeldung hier ist nicht er-
forderlich.

Wer sich f" r das Thema
" Hausnotruf"  interessiert, ist
am Mittwoch, 10. April um 15
Uhr zur Info-Veranstaltung:
" Informationen zum Haus-
notruf"  mit Udo Sieker vom
DRK Kreisverband herzlich
willkommen. Am Mittwoch,
24. April von 15 bis 17.30 Uhr
kommen Gro"  und Klein wie-
der zusammen. Auch hier
sind nur noch wenige Pl! tze
verf" gbar. Der Anmelde-
schluss l! uft jedoch noch bis
zum 13. April. Informationen
oder Anmeldungen zu den
Angeboten bei Jutta Weber
unter !  02733/513 55.

Tolle Tage  in der BK-Kinderfreizeit in Beienbach unter dem Motto " HimmlesSt" r-
mer"  erlebten rund 20 Kindern. Neben vielen Programmangeboten stell-

ten die Teilnehmer sogar ein gemaltes Kunstwerk zusammen: " Wie ich mir den Himmel vor-
stelle" . Ein H" hepunkt waren das abendliche Stockbrot am Feuer und der leuchtende Luftbal-
lon-Wettbewerb. Mit den Kindern konnte " ber den Himmel nachgedacht und entdeckt wer-
den, was die Bibel dazu sagt. Die Gewinner vom Ballonwettbewerb werden auf der Homepage
des BK-Jugendfreizeitheim bekannt gegeben: www.bkheim.de.
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SONDERMANNSONDERMANN
Mode und mehr ...

Feldwasserstra! e 14 !  57250 Netphen-Dreis-Tiefenbach
Tel. (02 71) 7 14 00 !  Telefax (02 71) 7 22 16

Modische Garne von

Keilrahmen, Acryl- und Aqua-
rellkunst, Schmuck, Kerzen,
Deko- und Geschenkartikel,
Gru" karten, Acrylkugeln,
Lichtert" ten, Geschenkverpa-
ckungen, Filzarbeiten, Filz-
wolle, Handarbeitsgarne, ge-
strickte Str" mpfe, Tischdeko-
rationen, Wohnaccessoires
f" r K" che und Kinderwelt,
Teddys, Puppen und Puppen-
kleidung, handbemalte Oster-
eier, Kl" ppelhandarbeit,
Holzarbeiten und vieles mehr.

F" r das leibliche Wohl ist
mit Erbsensuppe, gro" em Ku-
chenbuffet, Kaffee und Kalt-
getr! nken bestens gesorgt.
Der Eintritt ist wie immer kos-
tenlos.

Aber auch Kreativ-Profis fin-
den beim Netphener Kreativ-
markt vielf! ltige neue Inspira-
tionen.

Der Netphener Kreativ-
markt ist f" r alle kreativen Ge-
stalter und solche die es wer-
den wollen ein Muss. Das viel-
f! ltige Angebot h! lt f" r jeden
Geschmack etwas bereit. Ge-
boten werden unter anderem

keiten f" r das liebste Hobby.
Bei zahlreichen Workshops
k" nnen Interessierte ohne
Anmeldung sogar gleich vor
Ort selbst kreativ werden. Hier
k" nnen die Kenner sich Tipps
und Anregungen von den
Kreativ-Experten holen und
sich austauschen. Hier wird
selbst f" r Unge" bte das Sel-
bermachen zum Kinderspiel.

Netphen.
In der Georg-Heimann-Halle
in Netphen wird am heutigen
Sonntag, 10. M! rz, von 11 bis
17 Uhr bereits zum siebten
Mal der Netphener Kreativ-
markt veranstaltet.

Er bietet Informationen
" ber die aktuellen Trends und
vielf! ltige Einkaufsm" glich-

F! r Freunde der Fingerfertigkeit
7. Netphener Kreativmarkt heute in der Georg-Heimann-Halle

Die Auswahl der kreativen Angebote ist heute wieder riesengro! .

F! r ! bt sich, was ein Bastler
werden will.

chen fehlen auch nicht. Blu-
men und Stauden in gro" er
Auswahl. Kleintiere aller Art
wie Kaninchen, Enten, H" h-
ner und Ziergefl" gel sind zu
sehen und zu kaufen. F" r die
Kinder ist ein Streichelzoo so-
wie ein Karussell auf dem
Markt. Tr" del aus Omas Zei-
ten in und um die Sch" tzen-
halle. F" r das leibliche Wohl
ist wie immer gesorgt mit Rei-
bekuchen, Bratwurst, Waf-
feln. Die Gulaschkanone ver-
sorgt die Besucher ab 11 Uhr
mit Erbsensuppe. Kostenlose
Parkpl! tze sind in gro" er Zahl
vorhanden. Die n! chsten Ter-
mine nach dem M! rz-Markt
sind der 12. Mai, 28. Juli, und
der 29. September.

Schon jetzt vormerken: Am
7. September feiert der Hei-
matverein sein 25-j! hriges
Bestehen in der Sch" tzenhalle
in Irmgarteichen.

scher Herkunft sind im Ange-
bot. Frisches Obst und Gem" -
se, Milcherzeugnisse, K! se,
Fisch, frisches Brot und Ku-

Zeiten zu st" bern. Der Hei-
matverein hat wieder f" r eine
gro" e Vielfalt und Auswahl
gesorgt. Produkte aus heimi-

hannland, das Modell der
Wasserburg Hainchen und ei-
ne alte Schusterwerkstatt zu
besichtigen. Alle Exponate
werden den Besuchern auf
Wunsch erkl! rt. Die Heimat-
stube ist jeden ersten Sonntag
im Monat von 14 bis 17 Uhr
ge" ffnet.
F" r dieses Jahr ist zus! tzlich
eine Ausstellung von histori-
schen Landmaschinen auf der
Freifl! che hinter der Heimat-
stube geplant. Viele Besucher
lockt auch der viermal im Jahr
stattfindende Kleintier-, Bau-
ern-, " ko- und Tr" delmarkt
auf dem Alten Marktplatz in
und um der Sch" tzenhalle in
Irmgarteichen an. Der erste
Markt ist am 17. M! rz ab 11
Uhr. Dann ist die Gelegenheit
f" r die Besucher an den St! n-
den in der Sch" tzenhalle und
auf dem gro" en Marktplatz
nach Gegenst! nden aus Omas

Irmgarteichen.
Der Heimatverein Oberes Jo-
hannland hat in diesem Jahr
ein randvolles Programm zu
bieten. Besonderes Augen-
merk liegt auf zwei wichtigen
Vereinsaktivit! ten.

Ein immer wieder beliebtes
Ziel ist die Heimatstube, die
sich in der 1928 erbauten al-
ten Volksschule in der Glo-
ckenstra" e 19 befindet. " ber
2400 Exponate sind hier aus-
gestellt und somit f" r alle Be-
sucher kostenfrei zu bestau-
nen. Eine alte K" che mit
Haushaltsger! ten von fr" her,
ein authentisches altes Schlaf-
zimmer, eine gro" e Radio-,
Schreibmaschinen und Waa-
gensammlung sind zu sehen.
Weiterhin sind Zeitzeugen aus
der Zeit des Hexenwahns (ver-
lederte Katze), die gro" e Bil-
dersammlung aus dem Jo-

Charakter der Heimat verpflichtet
Saison beginnt: Verein Oberes Johannland feiert in diesem Jahr 25-j! hriges Bestehen

Die Heimatstube zeigt das Leben von fr! her zum Anfassen.

" " " " "
" " " " "  "  " " " " "  " " " Ein" " i" "  f" " i!

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !  ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !  ! ! ! ! ! ! ! !



Seite 14 - 970 Sonntag, 10. M! rz 2013

www.steuerschmiede.de
jetzt neue Online" Rechner "  zum Beispiel:

Heirats"  und Scheidungsrechner:  Lohnt sich steuerlich die Heirat?

oder: Steuerbelastungsvergleich Rechtsformwahl!

Wir suchen f! r das von uns betriebene 
Naturerlebnisbad in Deuz eine

Fachkraft f" r die 
B" deraufsicht
Voraussetzung, neben der pers! nlichen
Eignung, ist die Pr! fung zum Rettungs-
schwimmer DLRG Silber. Die P! ege der
Auflenanlage geh! rt zum Aufgabengebiet
dieser Vollzeitstelle, die selbstst! ndiges Ar-
beiten erfordert.
Weitere Infos unter www.freibad-deuz.de
Ausf! hrliche Bewerbungen an: 
Tr! gerverein Freibad Deuz e.V. 
z. Hd. R! diger Honig 
Nahtweg 56 57250 Netphen

Fr! hlingshaftes
Caf!  Couleur

Netphen. Fr" hlingshaft geht
es zu am heutigen Sonntag,
10. M! rz, von 14.30 bis 17.30
Uhr im Caf"  Couleur im Alten
Feuerwehrhaus. Neben Fr" h-
lingsbildern der ausstellen-
den K" nstlerinnen interpre-
tieren die beiden Musikerin-
nen Lexi Klein und Esther
M" ller bekannte R&B-Songs
auf ihre Art. Kennengelernt
haben sich beide w! hrend ih-
rer T! tigkeit als Dozentinnen
in der Musikschule " Eigenart"
in Siegen. Meli Achenbach aus
Haiger gestaltet dazu Home-
dekor, die als Geschenke si-
cher f" r viel Aufsehen sorgen.
Anh! nger f" r Weinflaschen,
individuell gef" llte Gl! ser,
Schl" sselboards und vieles
mehr ist dabei.

Zum Lernen ist! s nie zu sp! t
Angebot der Musikschule Netphen f! r Senioren

Netphen.
Das Angebot der Musikschu-
le Netphen h! lt ab sofort
Neues auch f! r ! ltere Mit-
b! rger bereit. Nicht nur die
klassischen Instrumente
k! nnen so erlernt oder auf-
gefrischt werden sondern
ebenso neu ist der afrikani-
sche Trommelkurs.

Genug Zeit, aber keine Ah-
nung etwas damit anzufan-
gen? Die Musikschule
Netphen leistet Abhilfe gegen
die Langeweile. Mit ihrem An-
gebot richtet sie sich an Senio-
ren, die schon fr" her ein In-
strument erlernt und gespielt
haben, diesem Hobby durch

berufliche und famili! re Be-
lastungen aber nicht genug
Zeit haben widmen k" nnen
und ihre Grundkenntnisse
auffrischen und erweitern
m" chten. Aber auch an Senio-
ren, die noch nie mit Musik zu
tun hatten "  zum Lernen ist es
nie zu sp! t!

Das Erlernen und Spielen
eines Instrumentes bereichert
den Alltag und h! lt fit bis ins
hohe Alter. Es werden Einzel-
und Gruppenunterrichte in
den F! chern Klavier, Akkorde-
on, Melodica und Gitarre an-
geboten. Stilrichtung und
Lerntempo k" nnen dabei im
Unterricht selbst bestimmt
werden. Eine kostenfreie und

unverbindliche Probestunde
ist m" glich um f" r sich das
richtige Instrument zu finden.

Wer mal etwas ganz anderes
ausprobieren m" chte, der
liegt mit dem afrikanischen
Trommelkurs sicherlich rich-
tig. Trommeln, Singen und
Bewegen bilden in Westafrika
eine Einheit, lassen den Ar-
beitstag schnell vergessen,
wecken Freude und Lebens-
lust. Es erf" llt den Menschen
mit intensiver Energie und
Dynamik, Trommelmusik
bringt selbst den Faulsten da-
zu sich zu bewegen. Die Mu-
sikschule Netphen bietet bei
einer ausreichenden Anzahl
von Interessenten einen afri-
kanischen Trommelkurs an.
Dieser wird von einem erfah-
renen Musikschullehrer gelei-
tet. In dem Unterricht k" nnen
die Sch" ler ein breites Spek-
trum an traditionellen und
modernen Trommelrhyth-
men und sogenannten Groo-
ves kennenlernen.

Die Musikschule Netphen
ist stets bem" ht, individuelle
W" nsche zu ber" cksichtigen.
F" r Fragen und die Anmel-
dung stehen Herbert Kreitlein
! 02753/2582 und Klaus
Opitz ! 02738/603-143 zur
Verf" gung.

Zehn Jahre Tr! gerverein: In diesem Jahr gibt es im
Naturerlebnisbad Deuz ein Jubil! um

zu feiern, das im Juli mit einem Mittsommernachtskonzert auf
der Liegewiese begangen werden soll. Um das Schwimmbad
erhalten zu k" nnen, wurde 2003 ein Tr! gerverein ins Leben
gerufen, der das Bad mit viel Eigeninitiative und Engagement
in ein gepflegtes Naturschwimmbad umwandelte. Das chlor-

freie Wasser wird mit Hilfe einer Solaranlage erw! rmt und re-
gelm! " ig untersucht. Besonders beliebt sind der Kleinkindbe-
reich mit Wasserrutsche, der Sprungfelsen und das Beachvol-
leyballfeld. Auch die Zunahme der Mitgliedszahlen um zehn
Prozent im vergangenen Jahr zeugt von gro" er Begeisterung
f" r das Naturerlebnisbad bei den Besuchern aus nah und fern.
Mehr Informationen unter www.freibad-deuz.de
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Pohl & Steuber
BeerdigungsinstitutBestattungen  Wolf

Gesch fts bergabe

Am Lindenhof 10
57250 Netphen-Irmgarteichen Inh. Christian Steuber

Telefon:
0 27 37/9 11 95 und 0 27 37/9 12 56
Zum 1. M rz 2013  bergeben wir
unser Bestattungsunternehmen
an das Beerdigungsinstitut Pohl & Steuber.
Wir bedanken uns f r das langj hrige
Vertrauen und m chten hoffen,
dass Sie dieses auch unserem Nachfolger
entgegenbringen.

Zum 1. M rz 2013 habe ich das
Bestattungsunternehmen
Bestattungen  Wolf
 bernommen.
Wir sind in Zukunft f r Sie da,
wenn Sie uns brauchen.

 ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
! ( ! ( ! ! ) ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! 01 ! ( ! ! 2! ( ! ! 1

Inh. Eva-Maria Gra"

www.buecherbuyeva.de

Gro" e Auswahl an
regionalen B" chern

vorr" tig!

Gro" e Auswahl an
regionalen B" chern

vorr" tig!

B! cher zu gewinnen
NeNa-Leser k! nnen ihr Gl! ck versuchen

Eva-Nadine Wunderlich
verlost f" r die Leserinnen
und Leser der NeNa zwei
Exemplare ihres Buches
" Hoch hinaus" . Einfach am
Mittwoch, 13. M! rz, um
Punkt 14 Uhr anrufen unter
! 0271/2338343. Die ersten
beiden Gl" cklichen, die da-

bei durchkommen, gewin-
nen je ein Exemplar. Die B" -
cher k" nnen dann anschlie-
" end im B" rgerb" ro abholt
werden.

Wer kein Gl" ck hatte:
" Hoch hinaus"  ist inzwi-
schen auch direkt im Rat-
haus erh! ltlich.

Mathe und Kunst
Lena Lumberg pr! sentiert ihre Arbeiten

Netphen.
Was haben Mathematik und
Kunst gemeinsam? Wie es
scheint auf den ersten Blick
nichts. Doch K! nstlerin und
Studentin Lena Lumberg be-
lelehrte bei ihrer Vernissage
im Rathaus die Besucher ei-
nes Besseren und konnte mit
ihren Werken ! berzeugen.
Die Besucher tauchten in r! t-
selhafte R! umlichkeiten ab.

Strenge geometrische
Grundformen und Komposi-
tionendie experimentell
durch das Spiegeln und Dre-
hen von Fotos oder Aus-
schnitten erschlossen wer-
den, erschaffen durch das Zu-
sammenf" gen der einzelnen
Bildelemente neue und r! tsel-
hafte R! umlichkeit. Passend
dazu der Titel: " Die Perspekti-
ve des mathematischen Blick-
winkels im Spiegel der Kunst" .
Dr. Ingeborg L! ngsfeld vom
Kulturforum Netphen be-
gr" " te die G! ste.

Die moderne Architektur
spielt f" r die K" nstlerin dabei
eine zentrale Rolle, da so das
Spiel mit dem Original und
seiner Spiegelung in besonde-
rer Weise zugelassen wird und
Grenzen zwischen Wirklich-
keit und Konstruktion ver-
schwimmen. Lena Lumberg

studiert an der Universit! t
Siegen die F! cher Mathema-
tik und Kunst f" r das gymna-
siale Lehramt. Arbeitsschwer-
punkte im Fach Kunst sind
Fotografie und Plastik. Sie hat
schon an verschiedenen Aus-
stellungen an der Uni teilge-
nommen.

Die Ausstellung in Netphen
ist bis 22. M! rz im Rathaus
Netphen im kleinen Sitzungs-
saal und im Steuerb" ro Fried-
rich, Amtsstra" e 1, zu den " b-
lichen B" rozeiten zu sehen.

Lena Lumberg f! hrt ein in ih!
re Arbeiten.

In der Heimat unterwegs
Ratgeber empfiehlt Ausfl! ge mit der Familie

" Von Julia Haaga
redaktion-si@siegerlandkurier.de

Netphen.
Familienausfl! ge der beson-
deren Art hat die Autorin und
freie Texterin Eva-Nadine
Wunderlich in einem Aus-
flugsratgeber gesammelt, der
sich besonders an Naturlieb-
haber und Abenteurer rund
um das Rothaargebirge rich-
tet.

" Ich m" chte Sie gerne mit-
nehmen. Zu sehenswerten
Orten und ungew" hnlichen
Angeboten im Hochsauer-
land, S" dsauerland, n" rdli-
chen Siegerland und Wittgen-
steiner Land. Dort war ich mit
Kind und Kegel durch die Jah-
reszeiten unterwegs. Mit der
Idee, m" glichst viele familien-
freundliche Ziele f" r Urlau-
ber, Tagesg! ste und auch Ein-
heimische aufzusp" ren. Un-
sere Entdeckungsreise hat uns
tief hinein und hoch hinaus in
die bewegende Natur-, Sport-
und Freizeitlandschaft des
Naturparks gef" hrt" , schildert
Eva-Nadine Wunderlich

Auf rund 200 Seiten finden
sich f" r fast alle Vorhaben ge-
eignete Vorschl! ge: " Hoch hi-
naus"  bildet in Kategorien ei-

nen " berblick zu Natur,
Abenteuer und Sehenswer-
tem. Wer seine Unterneh-
mungen lieber nach der aktu-
ellen Wetterlage plant, ent-
deckt viele Winter-, Gut-Wet-
ter- und Allwettertipps.

Von M! rz bis Dezember
2011 hatte sich die junge Fa-
milie auf den Weg gemacht,
um interessante Ziele und Se-
hensw" rdigkeiten rund um
das Rothaargebirge zu erkun-
den. Lebenskultur, Geschich-
te und Tradition des Sieger-
und Sauerlands liegen direkt
vor der Haust" r und er" ffnen
dem aufmerksamen Betrach-
ter hohe Perspektiven.

So etwa das in Netphen-
Brauersdorf gelegene Forst-
haus Hohenroth. Das liegt auf
640 Metern mitten im Herzen
von Siegen-Wittgenstein.
" Einst war es ausschlie" lich
F" rsterfamilien vorbehalten,
das h" chst gelegene Haus des
Siegerlandes zu bewohnen.
Heute laden Wiesen zum
Picknicken und Ballspielen
ein, im Informationszentrum
finden regelm! " ig Ausstellun-
gen und F" hrungen zu natur-
kundlichen Themen statt und
vom Hochsitz lassen sich mit
etwas Gl" ck Tiere im Rotwild-

gehege entdecken. Insbeson-
dere am sp! ten Nachmittag,"
schreibt Eva-Nadine Wunder-
lich.

Rund ums Forsthaus star-
ten Wanderwege. Wie der
rund 6 km lange Rundwan-
derweg mit Bodenlehrpfad,
der am Mittelpunkt des Krei-
ses Siegen-Wittgenstein vor-
beif" hrt. Ganz in der N! he
darf die Natur einfach Natur
sein: Der 2 km lange Kyrill-
Pfad sei eine sportliche He-
rausforderung, die Laune ma-
che: " Wer alle H" rden meis-
tern m" chte, sollte gut zu Fu"
sein" , hei" t es im Reisef" hrer.
Zum Seelenpfad gehe es nur
nach vorheriger Anmeldung.

" Hoch hinaus - Familien-
ausfl" ge im Naturpark Rot-
haargebirge"  ist beim Kultur-
und Touristikb" ro der Stadt
Netphen oder im Buchhandel
erh! ltlich.

Geh! rt zu den Empfehlungen der Autorin: das Forsthaus Hohenroth Foto: Julia Haaga
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sofortige Wertermittlung Hohe Ankaufspreise

5 0

Juwelier Emanuel 
2 mal in Ihrer Nahe..

Goldschmied & Uhrmacher SERVICE
Perfekte Arbeit zu fairen Preisen

Dauerangebot
Ketten l! ten ab € 4,95
Ringe weiten je nr. ab € 7,95
Brillanten einsetzen ab € 21,95
Zirkonia einsetzen  ab € 5,95
Gravuren aller Art ab € 4,95
Batteriewechsel Varta   € 5,00
Uhrenglas wechseln ab € 12,95

SIEGEN. Seit Wochen erreichen
die Goldpreise st! ndig neue Re-
kordh! hen. Das bringt immer
mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen.
Viele entdecken dabei wahre
Sch! tze, die sie schnell in Geld
umwandeln k! nnen. Allein in den
vergangenen Wochen stieg der
Goldverkauf um 40 Prozent, so
Willi Fischel Gesch! ftf! hrer des
Bundesverbandes der Juweliere.
Ob Ringe, Broschen oder Zahn-
kronen - Gold zu versilbern liegt
voll im Trend. Irene Seidler fand
beim Aufr! umen in ihrer Woh-
nung Goldketten, die sie von ihrer

Gro! tante geerbt hatte. ! Weil
sie damals f! r mich zu altmodisch
wirkten habe ich sie schnell ver-
gessen! , erz! hlt sie. ! Da ich in
den letzten Tagen immer wieder
von neuen H! chstpreisen f! r Gold
gelesen habe, entschied ich mich
zu handeln.!  Ihr Goldschatz brach-
te stolze 3.300 Euro. Auch bei Ju-
welier Emanuel in der Alten Post-
stra! e 26 in Siegen bl! ht das
Goldgesch! ft. ! Ich glaube, die
Marke von 40.000 Euro pro Kilo
war f! r viele die magische Gren-
ze! , sagt der Juwelier, w! hrend
ein Kunde bei ihm anfragt, ob er
auch Zahngold annehme. ! Ich

nehme alles, was goldhaltig ist! ,
antwortet er. Hohe Ankaufspreise,
transparente Gesch! ftsabwicklung
und kompetente Beratung durch
Juwelier Emanuel garantieren die
Zufriedenheit der Kunden. Die
seri! se Gesch! ftsf! hrung steigert
den Bekanntheitsgrad des Unter-
nehmens in der Region und weit
dar! ber hinaus. Der Juwelier
meint: ! Der Goldpreis ist so rasant
gestiegen, wie es bisher f! r un-
realistisch gehalten wurde. Derzeit
steht der Preis bei mehr als 1300
Euro pro Feinunze. Wer im Jahr
1970 ein breites, italienisches Arm-
band f! r 600 Mark gekauft hat,

bekommt heute m! glicherweise
600 Euro angerechnet.!  F! r viele
Mitb! rger ist es die schnellste
M! glichkeit, wieder ! ! ssig zu
werden, und so verzeichnet Ju-
welier Emanuel momentan dop-
pelt so hohe Kundenzahlen wie
zuvor. Ansonsten bietet Juwelier
Emanuel auch Servicearbeiten wie
Reparaturen, Ketten l! ten,
Gravuren und Batteriewechsel
(sofort) an, sowie eine Riesen-
auswahl an Trauringen, Gold- 
und Silberschmuck. Au! er Gold
besteht reges Interesse an Uhren
der Marken Rolex, Breitling,
IWC, Omega, Patek Philippe.

ANZEIGE ANZEIGE

GOLDPREIS auf H! hen! ug

Juwelier Emanuel
Alte Poststraße 26 (vor dem Hirtenbrunnen, Nähe Karstadt), 57072 Siegen

Telefon 0271/2403313
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.30 - 18.00 Uhr / Sa. 9.30 - 14.00 Uhr


